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Latein ist eine Sprache, die verbindet: Dies gilt 

nicht nur für die Menschen des römischen Imperi-

ums, sondern auch für die Literatur und Kultur un-

terschiedlicher Regionen des heutigen Europas – 

und dies über eine Zeitspanne von rund 2500 Jah-

ren. Als lingua franca garantierte Latein Überliefe-

rung und Weiterentwicklung antiken Gedanken-

guts von der Antike bis ins 18. Jahrhundert. 

So gilt auch heute noch: Wer Latein studiert, ist an-

schlussfähig für verschiedene universitäre Fächer. Die 

Latinistik steht in besonders regem Austausch mit ver-

wandten altertumswissenschaftlichen Disziplinen 

und – hinsichtlich der Methodik und ihrer wissen-

schaftlichen Fragestellungen – mit den modernen Li-

teratur- und Sprachwissenschaften, weshalb sich 

diese Programme besonders gut zur Kombination mit 

Lateinischer Philologie eignen. 

 

Bei der Beschäftigung mit der lateinischen Literatur 

fasziniert beispielsweise die Lektüre der Metamorpho-

sen Ovids durch ihre Vielfalt antiker Sagenthemen; die 

Satiren von Horaz und Juvenal spiegeln Szenen des 

Alltags im augusteischen und kaiserzeitlichen Rom; 

die erotische Dichtung der Elegiker Properz oder 

Tibull sowie die Spottepigramme Catulls oder Mar-

tials bieten eine unterhaltsame und gleichzeitig an-

spruchsvolle Lektüre. Stets sind die griechischen Vor-

läufer sowie die Rezeption der lateinischen Autoren in 

der modernen Literatur zu berücksichtigen. Nur im 

Horizont dieser umfassenden literarischen Perspek-

tive lässt sich die lateinische Literatur angemessen 

betrachten. Dies zeigt zum Beispiel die Beschäftigung 

mit der antiken Rhetorik, die bis heute in ungebroche-

ner Kontinuität wirksam ist. 

 

Wichtig zu wissen ist, dass Lateinkenntnisse keine 

Voraussetzung für das Studium der Lateinischen Phi-

lologie sind: Die nötigen Sprachkenntnisse können 

ohne Weiteres in den ersten zwei Semestern erworben 

werden. Bei einem Vollzeitstudium dauern der Ba-

chelor (insgesamt 180 ECTS Credits) sechs und der 

Master (insgesamt 120 ECTS Credits) vier Semester, 

wobei pro Semester in der Regel 30 ECTS Credits zu 

erwerben sind. Das Lehrdiplom für Maturitätsschulen 

kann bereits während des Masters begonnen, jedoch 

erst nach diesem abgeschlossen werden.  

An den Bachelor in Lateinischer Philologie schliesst 

sich in der Regel ein Master im gleichen Bereich an, 

der einerseits der weiteren Vertiefung der allgemei-

nen Sprach- und Literaturkompetenz dient und ande-

rerseits eine gezielte Schwerpunktbildung ermög-

licht. Der Master qualifiziert für die Ausübung wissen-

schaftlicher Tätigkeit in Forschung und Lehre und bil-

det die fachwissenschaftliche Voraussetzung für das 

Lehrdiplom für Maturitätsschulen, wobei für das 1. 

Unterrichtsfach ein Major und für das 2. ein Minor ver-

langt wird. Dank des Erwerbs überfachlicher Kompe-

tenzen (u. a. analytisches Denken; sprachliche Präzi-

sion; Argumentationsstärke) haben sich unseren Ab-

solventinnen und Absolventen in der Vergangenheit 

viele weitere Tätigkeitsbereiche eröffnet wie Biblio-

theken, Archive, Verlagswesen, öffentliche Verwal-

tung, Museen und andere kulturelle Institutionen, Ver-

sicherungen, Journalismus, Kulturmanagement, in-

ternationale Organisationen, Tourismus, Diplomatie.  

 

Latein-Studienprogramme: 

 Bachelor Major (120 ECTS Credits) 

 Bachelor Minor (60 ECTS Credits) 

 Master Major (90 ECTS Credits) 

 Master Minor (30 ECTS Credits) 

 

Für Fragen zum Latein-Studium wenden Sie sich bitte 

an studium.klph@iaka.uzh.ch. Die Interessen der Stu-

dierenden vertritt die Fachschaft Altphilologie 

(https://www.iaka.uzh.ch/de/klph/fsklphs.html). 

 

Weitere Informationen zum Latein -Studium:  

 
© Universität Zürich.  

Institut für Archäologie, Klassische Philologie und Altertumswissen-

schaften (www.iaka.uzh.ch) 

Rämistrasse 68 

8001 Zürich  

Abbildung Titelseite: der Anfang von Catulls Gedichten in Bodleian 

Library, University of Oxford, 2010, MS. Canon Class. Lat. 30, fol. 1r. 


